
 Stadt Erlangen Erlangen, 21.02.2013

 
Referat: OBM  
Amt: 13-2    

Niederschrift 

Besprechung am: 21. Februar 2013 Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum Vacher Str. 24 Ende: 20:15 Uhr

 

Thema: 
 

1. Sitzung des Ortsbeirates Hüttendorf 2013 

Anwesende Entschuldigt Verteiler 
 

 
Ortsbeirat Hüttendorf: 
Herr Albrecht 
Herr Menzel 
Herr Niedermann 
Herr Wägner 
 
 
Stadträte: 
Herr Volleth 
Herr Jarosch 
 
 
Verwaltung: 
Herr Pickel / 13 
 
Presse:  
Hr. Schreiter / EN 
 
Bürger: 8 
 
 

Ortsbeirat Hüttendorf: 
Herr Käser 
 
Stadträte: 
Frau Rossiter 
Frau Wirth-Hücking 
Herr Hüttner 
Herr Kittel 
 
 

alle Referate, Ämter, 
Ortsbeiräte, 
Betreuungsstadträte, 
Fraktionen, Polizei 

 

Die Niederschrift beschränkt sich auf die Wiedergabe der wesentlichen Ergebnisse. Wenn innerhalb von acht Tagen nach Zusendung 
der Niederschrift keine Einwände erhoben werden, wird Einverständnis unterstellt. 



 

Ergebnis: 

Herr Menzel eröffnet die 1. Sitzung des Ortsbeirates im Jahr 2013 und begrüßt die anwesenden 
Bürger, Ortsbeiräte und Stadträte. Herr OBR Käser ist entschuldigt. Herr Menzel freut sich über die 
Teilnahme der Stadträte Volleth und Jarosch nachdem dies im letzten Protokoll bemängelt wurde. 
Die Tagesordnung wird verlesen, Änderungen sind nicht gewünscht.  
Die Einladung erfolge form- und fristgerecht. 
 

TOP 1: Sachstand Bücherbus Hüttendorf 
Der Ortsbeirat hat sich in der vergangenen Sitzung für die vorgeschlagene Variante II 
(zusätzliches Angebot nach „eigentlichem“ Dienstschluss) ausgesprochen. Diesem Wunsch wurde 
entsprochen: der HFPA hat in der Sitzung vom 30.01.2013 einstimmig mit 12 gegen 0 einem 
Probebetrieb für ein volles Jahr zugestimmt. Dies geschieht nach Ende der offiziellen Dienstzeit 
der Fahrbibliothek. Der Mehraufwand von 3,5 Stunden wird in den Stellenplan aufgenommen.  
Die Fahrbibliothek fährt nun am Dienstagabend, nach der Haltestelle Kriegenbrunn, noch nach 
Hüttendorf (18.15 Uhr bis 18.45 Uhr). Der Ortsbeirat wird 4 Wochen bevor der Betrieb 
aufgenommen wird informiert. Der erneute Testlauf ist ab diesem Zeitpunkt ein Jahr in Betrieb. Es 
wird erneut mit Aushang und Infoschildern darauf hingewiesen. 
Der Ortsbeirat bedankt sich für die Umsetzung und ist froh, dass der Bücherbus nun weiterhin, 
zumindest für ein Jahr, nach Hüttendorf fährt. Nach diesem Jahr wird man sehen wie es 
weitergeht. Der Ortsbeirat weist jedoch darauf hin, dass für künftige Fälle der Ortsbeirat beteiligt 
werden sollte, bevor etwas abgeschafft wird.  
 

TOP 2: Ortsbegehungen Hüttendorf (Straßenzustand) 
Der Ortsbeirat hat in den vergangenen Sitzungen zu verschiedenen Themen Ortsbesichtigungen 
vorgeschlagen. Dies konnte bislang aufgrund der Witterung und Terminschwierigkeiten noch nicht 
umgesetzt werden. Dies soll jetzt im Frühjahr nachgeholt werden. Der Ortsbeirat bittet um 
Kontaktaufnahme / Terminvereinbarung bis 31. März 2013.  
Folgende Ortsbesichtigungen stehen an: 

- Michelbacher Straße (Abstufung), 
- Ortsschild Richtung Vach (Aufstellungsort), 
- Fahrbahnmarkierungen im Ort, 
- Fahrbahnabsenkungen im Tulpenweg. 

 
An dieser Ortsbegehung sollen das Straßenverkehrsamt (Hr. Neumann) und das Tiefbauamt 
teilnehmen. Der Ortsbeirat ist entsprechend zu informieren. 
 
 

TOP 3: Bericht der Verwaltung 
Ohne Wortmeldung 

 

TOP 4: Mitteilungen zur Kenntnis 
Ohne Wortmeldung 



TOP 5: Anfragen/Sonstiges 
 Die „Renovierung“ des Gemeinschaftsraumes Vacher Straße 24 ist noch offen. Der Ortsbeirat 

bittet darum den Raum zu streichen, da immer noch Flecken an der Wand sind. Dies ist seit 
dem Entfernen eines Bienennestes der Fall und sollte behoben werden. 

 Zum Thema Kirchweih hat heute, 21. Februar 2013, ein Termin mit dem Ortsbeirat, Herrn 
Jäckel und Herr Kunstmann stattgefunden. Der Platz für die Schießbude ist immer noch 
unklar. Der Ortsbeirat wird sich hier Gedanken um einen neuen / besseren Standort machen. 
Eventuell ist auch Frau Baus-Böwing / Ordnungsamt zu beteiligen. 

 Bei den Ewigkeitsgräbern besteht nach Aussage von Herrn OBR Niedermann noch 
Klärungsbedarf. Er wurde von einem Mitarbeiter des RA Fella angeschrieben, dass die 
Formulierung im Protokoll unklar ist bzw. nicht deutlich genug auf die Klage eingeht. Im 
Verlauf der Sitzung werden die Protokolle des OBR Hüttendorf und des OBR Kriegenbrunn 
verglichen. Es konnte jedoch keine Abweichung festgestellt werden. In Absprache mit dem 
OBR-Vorsitzenden Menzel und den übrigen Mitgliedern des Ortsbeirates wird Herr 
Niedermann mit dem Beauftragen des OBR Kriegenbrunn Herrn Erwin Mayer Kontakt 
aufnehmen und klären, ob und welche Schritte zu veranlassen sind. Hilfreich wäre auch eine 
genaue Auskunft von RA Fella.  

 Ein Bürger fragt nach Informationen des Ortsbeirats im Internetportal der Stadt Erlangen und 
wie die Pressevertreter informiert werden. Die Anfrage wird direkt in der Sitzung beantwortet. 

 
 
 
 
 
gez. Georg Menzel                                                                                            gez. Stephan Pickel 
Vorsitzender                                                                                                     Protokollführer 
 


